
REGENSBURG. Jedes Jahr steht die Do-
nauregion Wachau-Nibelungengau-
Kremstal rund um den 21. Juni im Zei-
chen der prächtigen Sonnenwendfei-
ern. Tausende treibende Lichter auf
demDonaustrom und romantisch von
Fackeln erleuchtete Weinberge ma-
chen die Feier in derWachau zu einem
unvergesslichen Erlebnis.

Da man das Spektakel am besten
von einem Schiff erleben kann, wenn
sich die Schiffe von Melk bis Krems
auf der Donau in einen Konvoi einrei-

hen, will auch das „Donau-Schif-
fahrts-Museum Regensburg“ Schiffs-
begeisterten die Gelegenheit bieten.
Also geht der historischeMotorschlep-
per Freudenau von 18. bis 22. Juni auf
Fünf-Tage-Fahrt. Enthalten sind vier
Übernachtungen, Hoteltransfers so-
wie die Rückfahrt per Bus von Engel-
hartzell nach Regensburg. Der Pau-
schalpreis beträgt 585 Euro. Anmelde-
schluss unter Telefon (09 41) 507 58 88
oder (01 72) 934 28 04 oder per Mail an
kontakt@dsmr.de ist am 31.März.

Freudenau fährt inWachau
URLAUBMuseumsschiff bringt Reisende zum Sonnwendfest
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REGENSBURG. Das Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten hat einen
neuen Leiter: Johannes Hebauer. Der
leitende Landwirtschaftsdirektor über-
nimmt das Amt aus den Händen von
Ingeborg Bauer, die seit 1. Dezember
erste Präsidentin der Führungsakade-
mie in Landshut ist. Ingeborg Bauer
hatte das wohl wichtigste Projekt der
letzten Jahre maßgeblich mit ange-
schoben: das „Grüne Zentrum“. In der
Lechstraße soll ein Fachzentrum mit
großer Demonstrationsküche für eine
hervorragende Ausbildung gebaut

werden. Der Beginn der Arbeiten für
das mit viel Holz zu umbauende, be-
reits bestehende Gebäude soll 2016
sein. Insgesamt investiert dafür der
Freistaat Bayern 7,5Millionen.

Martin Neumeyer, Ministerialdi-
rektor im Landwirtschaftsministeri-
um, dankte Bauer für ihr Engagement.
„Sie sind so etwas wie eine echte Wel-
lenbrecherin. Mit ruhiger Hand fan-
den sie immer perfekte Lösungswege“,
sagte Neumeyer. Von Hebauer wusste
er zu berichten, dass dieser nach sei-
nem Einserabitur und dem Studium
schon zweimal in Regensburg an die-
sem Amt, dem er jetzt vorsteht, gewe-
senwar. Einmal als Landwirtschaftsrat
und dann, zwölf Jahre später, als Prüf-
teamleiter. Nun kehre er als Amtslei-
ter zurück. Man habe keinen Besseren
finden können, betonte Neumeyer.

Hebauer löst Bauer ab
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VON TINO LEX, MZ

WECHSEL Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten
hat einen neuen Chef.

Ministerialdirektor Martin Neumeyer (r.) verabschiedete Ingeborg Bauer und
überreichte Johannes Hebauer die Ernennungsurkunde. Foto: Lex

REGENSBURG. „Preiswerter Wohnraum
in Regensburg ist knapp. Daher ist es
Aufgabe der Politik, den Wohnraum-
bestand im gesamten Stadtgebiet zu
vergrößern und zu erhalten. Es kann
nicht angehen, dass der Fokus nur auf
Neubauten gelegt und zweckentfrem-
deter Wohnraum ignoriert wird.“ Mit
diesen Worten eröffnete Oberbürger-
meister Joachim Wolbergs das Ge-
spräch mit zwei Sprechern der Ferien-
wohnungs-Vermieter, Stefanie Lell
und Klaus Schramm, im Alten Rat-
haus.

Zu dem Treffen kam es, da die
Stadtratskoalition in einem „Woh-
nungspapier“ vom 26. Februar festge-
legt hatte, erneut eine Zweckentfrem-
dungssatzung für Regensburg prüfen
zu wollen. Diese Aussage versetzte
Vermieter von Ferienwohnungen in
Aufruhr: Die Befürchtung, dass nun
von der Stadt vorgeschrieben wird,
wie Hausbesitzer ihren Wohnraum
anbieten dürfen,machte die Runde.

Wohnraum schaffen

Bei der Diskussion über eine Zweck-
entfremdungssatzung hatten die Koa-
litionäre des Regensburger Stadtrats je-
doch nicht die Ferienwohnungen im
Fokus. „Es geht darum, möglichst viel
Wohnraum für die eigene Bevölke-
rung bereit zu stellen. Durch die
Zweckentfremdungssatzung sollen
Maßnahmen verhindert werden, die
dem Wohnungsmarkt Wohnraum
entziehen. Zum Beispiel, wennWohn-
raum nur noch beruflich oder gewerb-
lich genutzt wird, abgebrochen wird
oder mehrere Monate leer steht“, er-
läuterteWolbergs.

Die Verwaltung wird nun prüfen,
ob eine Zweckentfremdungssatzung
für Regensburg rechtlich sinnvoll bzw.
überhaupt nötig ist. Ihm sei klar, dass

Regensburg für längere Aufenthalte
und besonders für Familien Ferien-
wohnungen anbieten müsse, betonte
Wolbergs. „Daher wird das Thema
auch bei der Erarbeitung eines Touris-
muskonzepts für die Stadt Regensburg
eine wichtige Rolle spielen. Wir müs-
sen in diesem Zusammenhang den
Fragen nachgehen, welche Bedürfnisse
Reisende haben und wie sich unser
Tourismus generell weiterentwickeln
soll.“ Wolbergs lud die Vertreter ein,
sich an diesem Prozess zu beteiligen.

Im Gespräch wurde erneut deutlich
gemacht, dass jeder Bürger, der eine Fe-
rienwohnung anbietet, eine Bauge-

nehmigung braucht. Darüber haben
sich viele Betreiber bisher keine Ge-
danken gemacht: Ferienwohnungen
sind laut einschlägiger Gerichtsurteile
baugenehmigungspflichtig.

Baugenehmigung ist nötig

„An einer Baugenehmigung geht kein
Weg vorbei. Die Ferienwohnungen,
die bei der Regensburger Tourismus
GmbH gelistet sind, müssen eine Bau-
genehmigung vorlegen“, betonte OB
Wolbergs. Er bat Stefanie Lell und
Klaus Schrammdarum, diese Informa-
tion auch an die Ferienwohnungs-Be-
sitzer weiterzugeben.

Bedarf anFerienwohnungen
inder Stadtwirduntersucht
TOURISMUSDer Oberbürger-
meister traf sichmit Fewo-
Vermietern. Ihr Angebot sei
wichtig, bestätigte der OB,
Wohnraum zu erhalten aber
auch.

Ferienwohnungen stehen gerade bei Familien hoch im Kurs. Foto: dpa

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

FERIENWOHNUNGEN

➤ In den vergangenen Monatenwar
dasWohnungsportal Airbnb, das Unter-
künfte zur Kurzzeitmiete anbietet, und
somit viele private Anbieter in vielen
Städten in die Kritik geraten.

➤ Der Vorwurf: Die Vermieter von Feri-
enwohnungen entzögen dem ange-
spanntenWohnungsmarkt die Wohnun-
gen, um sie als Touristen-Unterkünfte
einträglich zweckzuentfremden.

ANZEIGE

Haben Sie Lust auf Natur, Sport und Gruppendynamik?
Genau das bietet das Biketeam Regensburg e.V.
für Rennradfahrer, bzw. Rennradeinsteiger an.

Einen systematischen Trainingsaufbau
unter fachlicher Anleitung, verbunden mit
viel Spaß und Teamgeist.

Beim Training, dass bis zu dreimal die
Woche stattfindet, werden Sie fit gemacht
für die Mitteldistanzstrecken von drei
Radsporthighlights in der Region, für den
Jura Radmarathon in Lupburg am 14. Juni, den
Arber Rad Marathon am 26. Juli und als Highlight die
„Welt-Kult-Tour“ am 13. September. Der Kurs beinhaltet
außerdem einen Infoabend. Biergartenbesuche auf längeren
Touren stehen genauso auf dem Programm wie Tipps für Anfänger,
was Fahrtechnik, Bekleidung und Material betrifft. Vermittelt wer-
den Fahrtechnik, Radeinstellung sowie das Fahren in der Gruppe.
Letztes Jahr wurden über 140 000 km gemeinsam zurückgelegt.

Im Kurs enthalten sind eine Sportversicherung über den BLSV;
sämtliche Startgebühren für die drei Veranstaltungen sowie ein
Arbermarathontrikot.

Fit für die Radsport-
highlights in der Region

Termin
Infoabendtermin: Mittwoch, 01.04.2015 um 19:00 Uhr

bei RETEX, Kirchhoffstr. 4

Kurstermine: ab 11.04.2015 dienstags und donnerstags
ab 18:00 Uhr, samstags ab 9.00 Uhr

Treffpunkt: Firma RETEX, Kirchhoffstr. 4

Kursgebühr: für MZ-Abonnenten 79 €, regulärer Preis 99 €

Teilnehmer: max. 20 Radler

Kursleitung: Brian Nemec und Team, BikeTeam Regensburg e. V.

Anmeldeschluss: 27.03.2015

Anmeldung unter kostenloser Hotline0800 2072070 oder
per E-Mail an akademie@mittelbayerische.de mit dem
Stichwort Radsporthighlights.

Teilnahmegebührfür Abonnenten nur

Sie sparen 20%

79€
regulärer
Preis 99€
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